
RATHAUS

GALERIE

BALINGEN

RathausGalerie
Färberstr. 2, 72336 Balingen
Mo –Do  8.00 –18.00 Uhr, Fr  8.00 –13.00 Uhr
Sa  9.00 –13.00 Uhr

Waagenmuseum
Schlossstr. 5, 72336 Balingen
Mi, Fr, So und jeden ersten Samstag im Monat
14.00 –17.00 Uhr und bis Ausstellungsende 
zu den Öffnungszeiten der Zehntscheuer, dort anmelden 
Di –So und Feiertage 14.00 –17.00 Uhr

Kulturcafé Klein Venedig
Am Mühlkanal 35, 72336 Balingen
Fr–Sa  9.30 –23.00 Uhr, So  9.30 –20.00 Uhr

Skulpturenweg
im öffentlichen Raum

Begleitprogramm an den Ausstellungsorten:
Führungen, Begehungen, Lesungen und Filmvorführungen.
Diese Veranstaltungstermine entnehmen Sie der örtlichen 
Presse oder unter Tel. 07433 9008410 (Rathaus Galerie). A
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Die „Balinger Balance – das Zünglein an der Waage“ ist 
eine Ausstellung, die ein formales Problem der bildenden 
Künste in den Fokus rückt. 52 Künstler – vornehmlich aus 
dem deutschen Südwesten – nehmen mit Skulpturen und 
Bildern Stellung. Über 100 Werke werden in der Rathaus
Galerie auf dem Weg zum und im Waagenmuseum des 
Zollernschlosses und bis zur Eyach hinunter im Kultur-
café „Klein Venedig“ zu sehen sein. Diese Ausstellung 
ist geradezu explodiert, weil viele Künstler das Thema 
„Balance“ im Zentrum ihrer Kunst sehen. Die zeitgenös-
sische Kunst reagiert offensichtlich am sinnfälligsten auf 
die immer deutlicher werdenden instabilen Systeme, die 
auf existenzieller Ebene, in der Natur, in Politik und 
Gesellschaft und in jedem Einzelnen aufbrechen. Nie 
zuvor war die Suche nach einer Balance dringender und 
die Künstler probieren Wege und Lösungen aus, die nicht 
in einer Bewegungslosigkeit erstarren. Für dieses Aus-
wägen gibt es eine Errungenschaft von menschheitsge-
schichtlicher Bedeutung. Dies ist die Waage, die schon 
die alten Pharaonen kannten und in alle unsere Lebens-, 
Sprach- und Bildbereiche eingedrungen ist. Europaweit – 
wenn nicht gar weltweit – einmalig ist die Sammlung des 
„Museums für Waagen und Gewichte“, die der größte 
Balinger Industriebetrieb, die Firma Bizerba, der Stadt 
als Dauerleihgabe überlassen hat. Dieses Museum mit 
seinen ‚seltsamen‘ Objekten ist in die Kunstausstellung 
eingebunden. Synergieeffekte! Die Firma Bizerba, die seit 
fast 150 Jahren Waagen baut, stellt für die Ausstellung 

Balinger Balance – das Zünglein an der Waage 

eine barocke lebensgroße „Justitia“ aus dem 17. Jh. zur 
Verfügung. Viele der beteiligten Künstler schufen für die 
Balinger Kunstausstellung extra Werke, die diese Zusam-
menhänge von Balance und Waage aufzeigen. Der Dialog 
zwischen freier Kunst und Gebrauchsgegenstand, zwi-
schen alt und neu, zwischen Grundsätzlichem und Offen-
sichtlichem, zwischen Schwere und Leichtigkeit, zwischen 
individuellem Werk und Thema will keine Ausgewogen-
heit, sondern das Gefühl des Schaukelns, eben Balance 
erkennbar machen. Rudolf Greiner

Ausstellungsorte        Skulpturenpositionen

RathausGalerie

Kulturcafé

Waagenmuseum



Max Ackermann

Otmar Alt

Jörg Bach

Karin Beck

Franz Bernhard

Albrecht Bopp

Jürgen Brodwolf

Josef Bücheler

Elke Dannenhaus

HWP Diedenhofen

Simon Dittrich

Uwe Ernst

Gerd Fabritius

Angelika Flaig

Angela M. Flaig

Achim Göhringer

HAP Grieshaber

GYJHO

Otto-Herbert Hajek

Volker Hamann

Ingrid Hartlieb

Allhaidis Hartmann

Erich Hauser

Jürgen Hess

Kathrin Hillermann

Karl Hurm

Jörg Immendorff

Arnold Jenter

Jürgen Knubben

Ernst Kroh

Joachim Lehrer

Hans Madlinger

Roland Martin

Guido Messer

Nikolaus Mohr

PASO

Werner Pokorny

Kurt Renz

Hiltraut Repphun

Margarete Schepelmann-Groz

Ines Scheppach

Reinhard Scherer

Günter Schöllkopf

Joachim Schweikart

Reinhard Sigle

Günther Sommer

Claudia Thorban

Dierk Ott

WANJA

Andreas Welzenbach

Joachim Wörner

Siegfried Zademack
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